
Gemeindebrief  
Kirchspiel Bad Suderode - Friedrichsbrunn 

Juli bis September 4 

„Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und 
unverzagt seist. Lass dir nicht grauen und entset-
ze dich nicht; denn der HERR, dein Gott, ist mit 
dir in allem, was du tun wirst.“                      Josua 1,9 



A da ht 

Er a ht i er das Li ht aus i  klei e  Theater. Seit 
dreißig Jahre  s ho . Wel hes Theater i  el her 
Stadt? Egal. Er ist der Letzte, der geht. I  Türrah e  
stehe d, die Ha d s ho  auf de  S halter: o h ei  
letzter Bli k i  de  Rau . Alles i  Ord u g? Alles i  
Ord u g. Li ht aus. 
 

Dies al lei t sei  Bli k a  Kö igsthro  aus Holz u d 
Papp a hé auf der Büh e hä ge . )ieht ih  agis h 
a . Ei  su he der Bli k a h re hts u d li ks. Nie-

a d ehr da. La gsa  geht er auf de  Thro  zu. 
Ni t da ei de  Her eli a tel o  Kostü stä -
der oh e de  Bli k o  sei e  )iel egzu eh e . 
Dort a geko e , dreht er si h it de  Rü ke  
zu  Thro , legt orsi hig eide Hä de auf die Leh-

e  u d setzt si h. No h ei  iss he  hi  u d her 
a kel . Ja, jetzt ist es e ue . Der Kopf he t si h. 

Das Ki  ird a h or  gestre kt u d er lässt sei e  
herrs hatli he  Bli k dur h de  Rau  s h e e . Mit 
do er der Si e egi t er ei e Arie zu si ge . 
Die Tö e si e  i ht i er. Die Si e ist a-
kelig. A er egal. Er si gt. Für de  Stau  auf Sitze  

u d Bode . Für die s hiefe La pe a  der re hte  
Wa d. Für die Mäuse i  de  Wä de . Für si h. Er 
si gt. 



Na hde  der letzte To  erklu ge  ist, legt er de  
Ma tel ehutsa  a . Geht zu  Ausga g u d a ht das 
Li ht aus.  
 

Der Alltag ist iellei ht ot ei  e ig fad u d es a gelt 
a  A e teuer. Trotzde : dei  Alltag ist gut, e  du 
ih  gut für di h i dest. Roui e ist i hig. Roui e gi t 
Si herheit. A er iellei ht gi t es au h o h irge d o 
ei e klei e Mögli hkeit, Ü erras hu ge  zuzulasse . 
Ei al et as ga z a ders zu a he , als so st. Verä -
deru ge  zuzulasse . Für si h sel st u d für a dere. 
De  Kö ig zu spiele , o jeder ur de  Haus eister 
sieht. Oder zu si ge , o a  so st s h eigt. Dazu 

rau ht es Mut. U d dazu rau ht es et as, as de  
Rü ke  stärkt.  
Got spri ht: „Siehe, i h ha e 
dir ge ote , dass du getrost 
u d u erzagt seist. Lass dir 

i ht graue  u d e tsetze di h 
i ht, de  der Herr, dei  Got 

ist it dir, i  alle , as du tu  
irst“. Ge ote , i ht a ge o-

te  oder orges hlage . Mit 
dieser )usage, ka  a  s ho  
ei al ei e  eue  Bli k auf die 
Di ge riskiere . A e . 
Ihre Pastorin Franziska Kaus 

Foto: El ar Eg er 



Ihr Lie e  i  Bad Suderode  
u d Friedri hs ru , 
 

i  ei er Ge ei s hat ist es i hig, dass ögli hst 
iele ereit si d, klei e u d große Aufga e  zu ü er-
eh e . Da erde  alle Ge ei de riefe erteilt, u -

sere Räu e sau er u d orde tli h gehalte , Rase  
ge äht, Akte  soriert, Plakate erteilt, Ku he  ge a-
ke , Vera staltu ge  orga isiert… 

 

Der ei fa hste Weg zu ei e  A t ist, e  Sie Ihre 
Bereits hat ir, Pastori  Kaus oder a dere  Älteste  

iteile . I  Friedri hs ru  kö e  ir o h Verteiler 
für die Ge ei de riefe ge rau he . S hö  äre, 

e  die Kir he  i  So er öter ofe e Türe  
häte . Kir he aufsi ht ist kei e s h ere Ar eit. Wer 

a ht it? 

Euer Stefa  Kieh e 

 

Bau - Me s he  

U ser Na h ar Dieter Hü er hate si h dara  ge öh t, 
dass es jahrela g u  die Suderoder Kir he sehr ruhig 

ar u d er si h auf u sere  Eige tu  ei iste  ko -
te. Der Bau des Ge ei dehauses ar ih  si her i ht 
re ht u d ir hate  de  Ei dru k, dass er ersu hte 
u s i er ieder zu störe  u d zu  



ehi der . Mitler eile hate  ir ier Geri htster i-
e, die je eils zu u sere  Gu ste  e ts hiede  ur-

de . Die Koste  für die Prozesse u d au h für u sere  
A alt, die üsse  u  Hü ers trage .  
 

Mit Re htsa alt Christoph Wolters u d sei e  Mit-
ar eitertea  ha e  ir ei e  sehr ku dige  u d s -
pathis he  Re hts eista d. I  diese  )usa e ha g 
da ke i h au h Fra k Me te, Kir h eister der Qued-
li urger Ge ei de, der u s das Ge ei deglied 
Herr  Wolters e pfohle  hat. 
 

Stefa  Kieh e 

Bauei satz zur Befesigu g der Auße a lage S. Kieh e  



Ei  Ge ei de a h itag, ie er 
u  i  Bu he steht…  

A  . Ju i  traf si h ei e u te Mis hu g der Bad 
Suderoder Kir he ge ei de u d dere  Freu de zu  
Gotesdie st it a s hließe de  Kafeetri ke  u d 
fröhli he  Beisa e sei :  

 

 



 

Fotos:  
. a. Rolf Groß 



Bi elkreis 

 

 Seit ehr als  Jahre  gi t es de  Hauskreis, der si h als 
Bi elkreis u  o atli h, je eils a  letzte  Mo atg i  
Mo at, i  Ge ei dehaus trit. 
Bis zu  Ge ei de itglieder eh e  dara  teil. Die 
The e  des Bi elkreises si d ielfälig u d rei he  o  

i lis he  Te te  is zu I for aio e  ü er kir hli he 
Hospize. Wir ha e  ü er Wei  gespro he  u d diese  
au h glei h pro iert, ha e  de  Ki dheitseri eru ge  
o  Pfarrer E kard Seh sdorf gelaus ht u d u s te tli h 

Paulus ge ähert.  
I  de  ä hste  Mo ate  ird i  Bi elkreis ü er die 
E tstehu g der Diako ie a  Beispiel ei er leider et as 
u eka te  Diako isse E a o  Tiele Wi kler gespro-
he , es ird a  ei e  A e d ü er Hei ri h Hauer i for-
iert, de  Na e sge er u seres Ge ei dehauses u d 

ei  i lis hes The a steht e e falls auf de  Progra .  
Freue  Sie si h auf de  Bi elkreis u d utze  Sie die Ge-
lege heit, si h i  eter Ru de auszutaus he . 

Foto: Rainer Gerdes 



Neue  
Herausforderu ge  

 

Das Ge ei dehaus ist fast fer-
ig, it de  Bau der Auße a -
lage  ist ego e  orde . Es 

ird o h ei ige )eit dauer , 
is au h der )au  u d ei  Tor 

aufgestellt si d u d Kir he u d 
Ge ei dehaus ei e Ei heit 

ilde . 
Do h Ausruhe  ist i ht ög-
li h. Die eue, alte Herausforderu g heißt „Kir he da h“. 
Seit  ha e  ir jedes Jahr ei e  eue  A trag a  de  
Kir he kreis gestellt, u  ei e  )us huss zu eko e , ha-

e  die Gesa t au aß ah e i  Teil aua s h ite aufge-
teilt, u  die Koste  zu i i iere , ha e  A träge a  das 
La d auf Förderu g gestellt u d leißig i  der Ge ei de 
gesa elt. Es si d ehr als . ,-- € zusa e geko -

e . 
Do h isher hate  ir kei e  Erfolg i  Hal erstadt. Der 
)us huss ist is heute i ht e illigt orde . 
Die )eit drä gt. Jedes Jahr, das ergeht, ietet de  Feu hig-
keit lie e de  Pilze  Nahru g. Die Sa ieru g ird da  erst 
ri hig teuer. 
Lasse  Sie u s ge ei sa  für ei e eue Da hde ku g 
kä pfe . Das heißt, Spe de  sa el  u d A träge s hrei-

e . 



Die Neua lage o  Friedhöfe  a h 
der Refor aio  

 

Mit der Refor aio szeit i  . Jahrhu dert ä derte 
si h a h u d a h au h die A lage o  Friedhöfe , 
die is dahi  auss hließli h u  die Kir he  a gelegt 

are  u d deshal  als Kir hhöfe ezei h et urde .  
Neue Begrä isstäte  si d er ehrt außerhal  o  
Orts hate  e tsta de . Das ar eso ders i  de  

ee gte  Städte  ot e dig. So urde ereits  
diese Forderu g ei de  Visitaio e  der Kir he  i  
Quedli urg gestellt. No h ei  a derer Gru d ist 
ge a t orde . So heißt es: „… dass i ht so iel 
Wa deru g des Volks erfolgt u d a  e ahre  

ö hte, dahi  S h ei e u d a dere Tiere i ht ge-
he  kö e .“ Si herli h kürzte  die Stadt e oh er 
ihre Wege ü er die Kir hhöfe a  oder gi ge  dort 
spaziere ; au h ar die Tierhaltu g i  de  Städte  
sehr er reitet. Ei e U site urde a gespro he , 
dass a  it Wage  darü er fuhr.  
Die Auße friedhöfe si d ielfa h als Gotesa ker e-
zei h et orde . Das Setze  oder Lege  o  so ge-

a te  Lei he stei e  urde o  der Be ölkeru g 
i er ehr ge utzt. Die Erlau is dafür kostete i  
Quedli urg fü f Taler. Die Begrä isse i  de  Kir-
he  ko te  si h ur eso ders ohlha e de Bür-

ger für  Taler leiste .  



I  de  klei e  Ort Suderode ar jedo h is  auf 
de  Kir hhof a  der Alte  Kir he Platz für Begrä is-
se. Vo   is  urde ei e Flä he i  der Grü -
straße z is he  de  Hei ri h-Hauer-Weg u d de  
Bauhof als Friedhof ge utzt. Mit der Ortser eiteru g 

usste au h die Bestatu gslä he ergrößert er-
de , de  Ur e eisetzu ge  ga  es da als o h 

i ht. 
So urde  der heuige Friedhof auf ei e  Flur-
stü k o  ier Morge  a  der E ke Grü straße u d 
Laue urger Straße a gelegt. 

 

E khard S ho eß 

Christusstatue auf de  Friedhof i  Bad Suderode 



 

 

Tag Ort Uhrzeit Prediger/i  Beso deres 

. . FB .  Pastori   
S hle er 

A e d ahl 

  BSu .  Pfr. Hei ri h A e d ahl 

. . FB .  Pastori   
S hle er 

  

  BSu .  Pastori  Kaus   

. . BSu .  Rei er Sporer   

. . BSu .  Pfr. Hei ri h   

. . BSu .  Pfr. Hei ri h A e d ahl 

. . BSu .  Pastori  Kaus   

. . BSu .  Pfr. Hei ri h   

. . BSu .  Pfr. Carste s   

. . FB .   

 

 

 

 

 

  

. . BSu .  Pastori  Kaus A e d ahl 

. . BSu .  Pastori  Kaus   

. . FB .  Pastori  Kaus Ge ei de-

a h itag 

. . BSu .  Pfr. Hei ri h   

. . BSu .  Past. Me kel   

Regio aler Freilutgotes-
die st zu  Bo hoefertag 
it Superi te de i  )ädo , 

Pastori  Me kel u d Bläser  



Gotesdie ste u d ihre )eite  
 

Na h de  )usa e s hluss der Pfarr erei he Bad Sudero-
de - Friedri hs ru  it Thale u d War stedt fa de  jede  
So tag zeitglei h is zu drei Gotesdie ste stat. Das edeu-
tete au h, dass es der Pastori  i ht ögli h ar, er i dli h 
u d ertraut die So tagsgotesdie st i  Pfarrspre gel 
sel st feier  zu kö e .  
Dur h die Ä deru g der Gotesdie stzeite  ei si iger 
Bes hluss aller Ge ei dekir he räte des Pfarrspre gels  

ird dies a  August i  Bad Suderode u d a  Okto er i  
Friedri hs ru  ögli h. Bite ea hte  Sie die eue  )eite  
i  de  Orte  u d au h de  eue  Rh th us für FB: a  . 
Sa stag a h itag i  Mo at u   Uhr . We  Sie Frage  
ha e , da  e de  Sie si h ite a  Herr  Kieh e oder Pas-
tori  Kaus. Wir freue  u s auf Sie!  

 

 Was si d die letzte  
Worte der Kir he?  „Das ar s ho  

i er so!“ 

Außerge öh li hes Ko zert: Capella Ju e ta 

A  So a e d, de  . August 4 u   Uhr 

i  der Kir he i  Bad Suderode spiele  a.  Mäd he  
u d Ju ge  i  Alter o   is  Jahre  i  ei e  Ju-
ge dor hester ei  kurz eiliges Ko zert.  
Dauer:  Stu de, Ei trit: frei Kollekte er ete  



Fege  für Buddha? 

 

Was reizt ei e e a gelis he Pastori  zu 
diese  The a ei e  Ge ei de ortrag 
a  9. Juli 4 u  9 Uhr i  Friedri hs-

ru  zu halte  ? Es ist ei e Reise a h 
M a ar Bur a  i  Fe ruar . 
Ei e Reise i  ei  La d, das o  Buddhis-

us geprägt ist: % der Be ölkeru g 
si d Buddhiste ; e e  .  Solda-
te  gi t es .  Mö he! 

 

Mi h faszi ierte ei  ga z eso derer Ort: Der „Golde e Fel-
se “ - ei e der heiligste  Städte  M a ars. Dieser riesige 
Fi dli gs lo k s hei t ü er de  A gru d zu s h e e . A -
ge li h kö te ih  ei e Ki derha d i s Wa ke  ri ge , 
do h er ird gehalte  o  ei er Reli uie, de  Haar Bud-
dhas, das i  I ere  der Stupa auf sei er Spitze aube ahrt 

ird. Der Fels lo k ist ede kt it To e  o  Gold. U u -
ter ro he  kle e  gläu ige Pilger allerdi gs ur Mä er!  

eiter hau hdü e Goldplät he  auf de  Stei . 
 

Die Spiritualität der Me s he  i det aller Ort ihre  Aus-
dru k. Die Buddhiste  feier  de  Wo he tag a  de  sie 
ge ore  si d. I  de  Pagode  ist für jede  Wo he tag ei  
Altar aufgestellt. Er ird ges h ü kt, u d das 
„Ge urtstagski d“ espre gt si h it Wasser, dadur h er-
de  Sü de  a ge as he . )ur Verehru g Buddhas u d zur 
Ver esseru g des eige e  Kar as solle  gute Tate  die e .  
So egeg ete i h glei h a  A fa g ei er Reise ei er Reihe  

Der golde e Felse  

Quelle: I ter et 
 

 



o  Fraue , die eifrig u d ko ze triert de  Bode  ei er Pago-
de fegte . 
Ü erall er li kt a  leu hte des Ora ge, die Far e der 
Mö hsge ä der. Jede Fa ilie ö hte ihre  Ju ge  auf )eit 
i  ei  Kloster s hi ke . Mei  Reiseführer erzählte, dass er it 

eu Jahre  für ei  paar Wo he  dort hi  usste u d s hre k-
li hes Hei eh hate. A er it  Jahre  sei er frei illig für 
ei  paar Mo ate iedergeko e . 
Dur h die feierli he Ei eihu g ei der Auf ah e i s Kloster 

lei e  die ju ge  Me s he  zeitle e s Mö he, au h e  
sie ieder i  ihre  Alltag zurü kgehe . Jeder . e ts hließt 
si h jedo h, das ora ge Ge a d eiterhi  zu trage  u d si h 
der stre ge  Ord u g des Klosters zu u ter erfe . Diese 
Mö he ge ieße  hö hstes A sehe  i  der Be ölkeru g. Es ist 
erdie st oll, ih e  Speise u d Al ose  zu ge e . 

M a ar – fessel de Begeg u g it ei er fre de  Kultur. 
 

Fege  für Christus- als Verdie st? U orstell ar! 

Allerdi gs ke e i h i  Friedri hs ru  au h treue Ehre a t-
li h, die ihre Kir he fege  u d lie e oll it Blu e  s h ü-
ke . A er die olle  dadur h ei e ürdige  Rau  gestalte , 

a  de  die Ge ei de zusa e ko e  u d Gotes Wort 
höre  ka . 
U a ge ra ht äre es, Verglei he zu ziehe . Do h ir ist es 

i hig, die religiöse  Bi du ge  a derer Völker ahrzu eh-
e  u d zu respekiere . Da ei stellt si h für i h zuglei h 

die Frage: Wie le st du dei e  Glau e ? U d: Was kö te ei  
Auße stehe der dur h i h erfahre  ü er ei e Bi du g a  
Christus. 

Rose arie Schle er 



 

I  der Bi el steht, dass Got de  Me s he  ers huf u d 
der Me s h i  Paradies le te . Wir ke e  diese Ge-
s hi hte o  Ada  u d E a i  der heile  Welt - a  die 

 Ge ote ar da als o h i ht zu de ke . Da  die 
Sa he it de  Apfel u d der Vertrei u g, sodass der 
Me s h ie ieder i s Paradies zurü kkehre  ko te.  
 

Hi ter dieser Ges hi hte erste kt si h jedo h o h 
et as a deres: sie erzählt u s die Ges hi hte der 
Me s hheit. )uerst ga  es Jäger u d Sa ler. Sie le -
te  aus heuiger Si ht i  paradiesis he  )ustä de , 
o ohl sie leißig sei  usste , u  i ht zu erhu -
ger . Sie erfügte  ü er kei  Eige tu  u d kei e  Be-
sitz, außer ihre  Wisse  u d ihre  Erfahru ge . Das 
ko te a  ih e  i ht eg eh e . Was ge rau ht 

urde, ko te sel st jederzeit hergestellt erde . Nie-
a d usste auf de  a dere  eidis h sei . Ga  es 

kei  Wild u d kei e Beere  ehr, da  zog a  ei-
ter.  
Vertrei u g aus de  Paradies steht für de  Begi  o  
A ker au u d Viehzu ht a. .  Jahre . Chr. . Die 
Me s he  urde  sesshat. Da ei are  sie ehr oder 

e iger erfolgrei h u d der Neid der e iger Erfolgrei-
he  ar orprogra iert.  

 

Geda ke  aus Friedri hs ru  

Das fü te Ge ot 



Ei e eitere Folge are  Kra kheite  dur h die Nähe zu 
de  Hausiere  oder die A hä gigkeit o  Kli a. Die 
Me s he  ko te  u  i ht ehr ei fa h al so ihre  
Le e sort erlasse . Ga  es ei e Misser te, usste  sie 
e e  hu ger . Seit dieser )eit führt die Me s hheit  
Kriege u  Nahru gs itel, Weideplätze u d später u  
Bode s hätze. Da als ega  das Dra a für Me s h 
u d Erde, as si h is heute fortsetzt.  
 

Da ist es gut, dass Got sei e  Ge ote 
gege e  hat, da it ir e igste s ei e 
Ri hts h ur für u ser Ha del  ha e . 
I  fü te  Ge ot heißt es: Du sollst 

i ht töte !  
 

Töte  ka  a  it alle  Mögli he  u d U ögli he . 
Die erste  Me s he  ers hluge  si h it Stei e , später 

ah  a  da  Wafe  aus Metall. Irge d a  ga  es 
Ge ehre, Pa zer u d Flugzeuge. I  oder e  Krieg 

rau ht fast kei er ehr sei  Le e  zu riskiere , eil es 
fer gesteuerte Droh e  gi t. Da drü kt a  da ur o h 
ei e  K opf u d da  zü de  die Spre gladu ge . A er 
es gi t au h ga z a dere Arte  u d Weise , zu töte . 
 

Mari  Luther s hrie  i  große  Kate his us: 
“... ä li h dass a  i ht töte  soll eder it Ha d, 
Herze , Mu d, )ei he , Ge ärde  o h Hilfe u d Rat.“ 

Töte  ka  
a  icht 

ur it de  
Hä de . 



Ü er diese  Satz usste i h erst al a hde ke . Töte  
it der Ha d ist ei leu hte d - a  de ke ur dara , 

dass Kai  sei e  Bruder A el ers hlug. A er gehörte da 
i ht o h ehr dazu?  

I h de ke, getötet hat Kai  sei e  Bruder s ho  da or. 
Wir eri er  u s: Got sah sei  Opfer geri ger a , als das 

o  A el. Er ar e täus ht u d eidis h. So u hs der 
Hass auf A el u d es folgte der Tots hlag. Hasse  oder 
lie e  tu  ir it de  Herze . Kai  hat sei e  Bruder 
lä gst it de  Herze  getötet, e or er ih  ers hlug.  
 

Dass ir Me s he  sogar it 
)ei he  töte  kö e , zeigt 
u s die Ges hi hte u seres 
La des, o Me s he  i  
Drite  Rei h it Ar i de  
geke zei h et, ge ra t-

arkt u d o  der Gesells hat 
ausges hlosse  urde . Für die Jude  sta d a  E de die 
Ver i htu g i  K), die Sudete deuts he  urde  ertrie-

e  oder a h al au h ers hlage .  
 

U d ie ist das eige tli h heute it de  fü te  Ge ot? 
Aktuell ist es i er o h, edi gt dur h Kriege, Mord 
u d Tots hlag. A er au h i  u sere  s hei ar friedli-
he  U feld, gi t es eue For e  zu  The a „Du sollst 
i ht töte “. I h de ke zu  Beispiel a  Mo i g a  Ar-
eitsplatz oder i  der S hule, das sogar is zu  Sel st-
ord führe  ka .  

„Wir üsse  ei a -
der achte  u d ir 

üsse  ieder aufei-
a der achte .“  

Joha es Rau 



Wer als Juge dli her die fals he  Kla ote  a hat u d 
kei  S artpho e esitzt, der ist ga z s h ell aus der 
Mode. Beso ders s hli  ist es, e  die „soziale  
Netz erke“ dazu e utzt erde , Me s he  seelis h zu 
töte . Da rau ht es s ho  ei  di kes Fell, u  sol he 
A grife als Ki d, Juge dli her u d au h o h als Er-

a hse er zu ü erstehe .  
 

Au h i  u sere  Alltag ergesse  ir ga z ger  al das 
fü te Ge ot. Wie ot erletze  u d töte  ir it Wor-
te  Geste  u d )ei he ? I h glau e, kei er o  u s 
ka  si h da auss hließe . Vieles passiert u ter e usst. 
„Ha  di h i ht so!“ oder „Sei i ht so e pi dli h“ hört 

a  da  ot. A er das ist eiste s lei hter gesagt als 
geta . Nie a d eiß, ie dü häuig der Mit e s h 
ist. Dafür uss a  s ho  ge au hi höre  u d ot feh-
le  u s i  Alltag dafür die )eit, der Geist u d das Ver-
stä d is.  
 

„Wir üsse  ei a der a hte  u d ir üsse  ieder 
aufei a der a hte .“ sagte Joha es Rau i  sei er Trau-
errede a h de  A oklauf i  Erfurt . We  ir 
dies tu , da  ko e  ir de  fü te  Ge ot ieder 
sehr ahe. Als Christ eiß i h, dass Got da ei a  u se-
rer Seite ist 

 

 

 

Dei e/Eure/Ihre Birgit E ke  



. I  el her Höhle i  Kalte  Tal gi t es Fleder äuse? 

. Auf el he  Berg ei Bad Suderode ga  es früher ei e 
Ge etsstäte? 

. Wel her Kö ig rastete  i  Friedri hs ru ?  

. Die Frau des erüh te  Theologe  u d „Ur aldarztes“ 
Al ert S h eitzer urde a  . Ju i  i  Bad Suderode 
getaut. Wie lautete ihr Vor a e?  

. Wel he Blu e  a hse  o  Mai is Juli auf ei er Wiese 
a  Go deltei h i  Friedri hs ru ? 

. I  Bo hoefer-Cafe ka  a  i ht ur Ferie  a he , 
so der  au h ei e Ausstellu g ü er die Fa ilie Bo hoefer 

esi hige . Wel he  Vor a e  trug der erüh te Spross 
der Fa ilie? 

. Das Wasser i  Behri ger Bru e  e thält eso ders iel…  

. Bei e  kaut a  i  Bad Suderode s h a khate Würst-
he ? 

. Wel he  Na e  trug früher der Preuße tur ?  
. Wo it egi t die Bergparade i  Bad Suderode? 

. Wie heißt der Stei  z is he  Friedri hs ru  u d Bad 
Suderode, a  de  si h früher die Markfraue  auf de  Weg 

a h Quedli urg it ihre  Kiepe  a leh te , u  auszuru-
he ? 

. Wel her Bä ker aus Ger rode erkaut sei e Ware au h 
i  Bad Suderode? 

. Die Kur-Kli ik i  Bad Suderode trägt de  Na e  ei es 
erüh te  Laie theologe , Arztes u d Philosophe . Wie 

hieß er? 

Quizfragen für Einheimische  

Die Frage  stellte E erhard Hei rich. 



 

 :              * * * * * * * 

 : * * *           * * * * * * * 

            * * * * * * * * * * 

4 : * * *       * * * * * * * * * * * 

 : * * * * * *            * * * 

 : * * * * * *         * * * * * * 

 : * * * * * * *        * * * * * * 

 : * *       * * * * * * * * * * * * 

9 : * * * * * *               

  : * *            * * * * * * 

  : * * * * *            * * * 

  : * * * * *      * * * * * * * * * 

  : * * * *           * * * * * 

Ge i e  Sie… 

...ei  ro a is hes Esse  ei Kerze s hei  für z ei Perso-
e , e  Sie u s is zu  . August  das Lösu gs-
ort itgeteilt ha e : Si h ort QUI) FÜR EINHEIMISCHE 

Pastori  Fra ziska Kaus  
Briekaste  a  der Suderoder Kir he  

Briekaste  a  Ge ei derau  Friedri hs ru  

fra ziska.kaus@kir he kreis-hal erstadt.de  



Ei ladu ge  

Kurseelsorge „Gesprä he u ter der Treppe“ i  der 
Para elsus Harz-Kli ik Bad Suderode i er freitags 

.  Uhr it Pfarrer i  Ruhe Eg ert Gri   
Telefo : -  u d Mo il: -   

Ki dertref it Jo a Ra del  
jede  . u d . Mo tag i  Mo at i  Bad Suderode.  
I  Friedri hs ru  ei al i  Mo at a h A spra he . 

Ter i e für Fit for Ko i u d de  Ko ikurs 
erde   ald eka t gege e . Frage  kö e  a  Ge-
ei depädagogi  Jo a Ra del u d Pastori  Fra ziska 

Kaus geri htet erde . 

Der Hauskreis i  Bad Suderode trit si h jede  letz-
te  Mo tag i  Mo at i  Hei ri h-Hauer-Haus. The e    
e t eh e  Sie ite de  Aushä ge . A spre hpart er: 
Rai er Gerdes: -  

Ge ei de a h itage 

I  Friedri hs ru  a  . Juli u   
 Uhr it ei e  Vortrag o  Ro-

se arie S hle er u d a  . 
Septe er u  .  Uhr it Pas-
tori  Fra ziska Kaus i  de  Ge-

ei deräu e  Hauptstraße . 

Die Elter -Ki der-Gruppe 
a ht So erpause u d eldet 

si h i  Her st ieder. 



Lie e Frau Borchert, ite füge  Sie hier 
de  Flyer o  Bo hoeferta  ei , de  Ur-
sula Meckel ei Ih e  drucke  lasse  ird. 
Mir ist es icht gelu ge ! Viele  Da k!  



Ko takte  
 

Pastori  Fra ziska Kaus 

S hulstraße ,  Wegele e  is E de Juli   
fra ziska.kaus@kir he kreis-hal erstadt.de 

Telefo : -     

 

Ge ei depädagogi  Jo a Ra del 
Steuerstraße ,  Nei stedt 

Telefo : -     

 

GKR-Vorsitze der Stefa  Kieh e 

Mü ze erg ,  Quedli urg 

Telefo : -    

 

Ba k er i du g:  
E a gelis he  Kir hspiel Bad Suderode - Friedri hs ru  

Ko to u er:    

BL):    Verei igte Volks a k eG   
 

Mo atsspru h für August  

„Si gt de  Herr , alle Lä der der Erde! 
Verkü det sei  Heil o  Tag zu Tag.“  
                                                       . Buch der Chro ik 6,  


